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Gratulation
den Altersjubilaren

Laihartinger Theresia
Bach 10/1

77 Jahre am 1.10.

Knaubert Anna
Unterhauning 54
73 Jahre am 2.10.

Edinger Simon
Stockach 39

87 Jahre am 3.10.

Maier Maria Anna
Pirchmoos 54

78 Jahre am 3.10.

Comber Graham
Dorf 134

78 Jahre am 4.10.

Zott Peter
Pirchmoos 87

72 Jahre am 5.10.

Präauer Jakob
Paisslberg 7a

82 Jahre am 6.10.

Knabl Magdalena
Unterhauning 4

75 Jahre am 7.10.

Feyersinger Katharina
Dorfbichl 33

77 Jahre am 7.10.

Lintner Leonhard
Gänsleit 6

79 Jahre am 9.10.

Niederacher Sebastian
Stockach 12

75 Jahre am 10.10.

Zerobin Theresia
Pirchmoos 75

79 Jahre am 11.10.

Schernthanner Johann
Stockach 44

71 Jahre am 14.10.

Gratz Marianne
Unterhauning 65

77 Jahre am 14.10.

Treichl Maria
Salvenberg 5

78 Jahre am 14.10.

Bachler Theresia
Berg 8

84 Jahre am 14.10.

Koch Gottfried
Dorf 108

84 Jahre am 15.10.

Jhg. 26

Seit 65 Jahren grüßt das “Heimkehrerkreuz” vom Brandstadl und hält stille Wacht über´s Sölland.
Ebenso lang treffen sich Jung und Alt alljährlich zur traditionellen Brandstadlmesse, um im
Ehrenspalier von Musikkapelle, Kameradschaftsbund und Vereinen verunglückter und verstor-
bener Mitglieder sowie der Gefallenen und Vermissten beider Weltkriege zu gedenken.
Bei prächtigem Wetter hat sich am 4. September wieder eine stattliche Schar zum immer wieder
beeindruckenden Zeremoniell eingefunden, um mit Pfarrer Adam Zasada die Messe zu feiern und
anschließend mit dem Kameradschaftsbund und zahlreichen Vereinen dem unterhaltsamen Pro-
gramm auf dem Brandstadl und Gruberhof zu frönen. (Fotos: bmk_soell_rp) 

DAS SPORTLICHE HIGHLIGHT IM OKTOBER:

11. TOUR DE TIROL • 7.- 9. 10. 2016
10 km                             42 km                                  23 km

SÖLLER ZEHNER                KAISERMARATHON                 PÖLVEN TRAIL 



Am 2. Oktober
feiern wir Ernte-
dank.
Dieses Fest hat eine lange
Tradition. Es geht schon auf
vorchristliche Zeit zurück und
wird in fast allen Religionen
begangen. Dankbarkeit und
Danken gehören seit jeher
zum Menschen, doch es be-
steht immer wieder die Ge-
fahr, darauf zu vergessen,
alles als selbstverständlich zu
nehmen.

Der Benediktinerpater und Psychologe Bruder David Steindl-Rast lädt dazu ein, sich in Dankbarkeit zu
üben, sie zu einer Lebenseinstellung zu machen. 
Einige Gedanken aus seinen Büchern – zum Nachdenken:

Es gibt Menschen, die alles haben, was man braucht, um glücklich zu sein, und dennoch todunglücklich
sind. Sie beneiden andere, wollen noch mehr oder etwas anderes. Es gibt aber auch Menschen, die sehr
wenig haben oder auch mit großen Schwierigkeiten im Leben kämpfen müssen, und trotzdem vor
Freude strahlen. Den Unterschied macht die Dankbarkeit. Die unglücklichen Reichen sind deshalb un-
glücklich, weil sie nicht dankbar sind für das, was sie haben. Die glücklichen Armen sind im Unglück
noch freudig, weil sie dennoch dankbar sind. Dankbarkeit ist der Schlüssel zur Freude.

Wenn wir uns am Morgen vornehmen, dankbar zu sein für alles, was uns an diesem Tag begegnet, wer-
den wir am Abend bereits spürbar glücklicher sein. Dankbarkeit heißt, den gegebenen Augenblick und
jede gegebene Gelegenheit, einfach alles, was uns begegnet, als Gabe, als Geschenk wahrzunehmen
und nicht einfach als gegeben hinnehmen. Das gibt uns tausend Gelegenheiten, uns zu freuen.

Das erscheint vielleicht manchem weltfremd oder zu positiv formuliert angesichts der Zustände in der
Welt. Die vielen Negativmeldungen führen zu Verunsicherung und Angst und nehmen den Menschen
das Vertrauen in das Leben. Aber gerade hier braucht es ein Gegengewicht. Bruder David sagt, dank-
bares Leben ist eine Haltung, von der das Überleben der Menschheit abhängen könnte.

In diesem Sinne laden wir alle ein, das Erntedankfest ganz bewusst mitzufeiern, Gott als
Geber alles Guten zu danken und den „Schlüssel zur Freude“, die Dankbarkeit zur eigenen Lebensein-
stellung werden zu lassen. (sm)
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Sonntag - 2.10. 2016 • 10.00 Uhr
Erntedankgottesdienst 
• 1. Teil am Festplatz, 
• Prozession zur Kirche, 
• Eucharistiefeier 

anschließend  Pfarrfest

Samstag - 08.10.2016 •17.00 Uhr
Stampfangerkapelle Gedenk-
feier für alle Eltern, die ein Kind
verloren haben mit Past.ass. Clau-
dia Turner

Samstag - 15.10.2016 •19.00 Uhr
Vorabendmesse zur Kirchweihe,
im Besonderen als Dankmesse
der Almbauern

Sonntag - 23.10.2016 •10.00 Uhr
Weltmissionssonntag

Samstag - 29.10.2016 • 13.00 Uhr
Gottesdienst anl. Bezirksbäuerin-
nentag mit Pfarrer Goßner

Samstag, 29.10.2016 • 14.00 Uhr
Hubertusmesse bei der Lengau-
kapelle; Musikalische Gestaltung:
Bläser der BMK Söll
Bei Schlechtwetter findet die Hu-
bertusmesse im Rahmen der Vor-
abendmesse um 19.00 Uhr in der
Kirche statt.

Sonntag - 30.10.2016 • 10.00 Uhr
Eltern-Kleinkinderkirche im PZ

VERGELT´S GOTT
• Caritas-Augustsammlung

€  858,16

Samstag
Sonntag
Samstag
Sonntag
Samstag

08. Okt.
23. Okt.
19. Nov.
04. Dez.
17. Dez.

14.00

11.00

14.00

11.00

14.00

TAUFTERMINE

TERMINE

Dankbarkeit – der Schlüssel zur Freude

Fotos: ©pfarre_söll_sm

OKTOBERROSENKRANZ

Donnerstag, 06. Okt. • 15.00 Uhr 
bei der Blaikenkapelle

Donnerstag, 13. Okt. • 15.00 Uhr 
bei der Faistenkapelle

Donnerstag, 20. Okt. • 15.00 Uhr 
bei der Erlachkapelle

ALLERHEILIGEN
10.00 Uhr  Festgottesdienst
13.30 Uhr  Seelenrosenkranz, Totengedenken u. 

Gräbersegnung

ALLERSEELEN
10.00 Uhr  Gottesdienst für alle Verstorbenen 

mit anschl. Gräbersegnung
19.00 Uhr   Allerseelenkonzert der BMK Söll in 

der Pfarrkirche Söll
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Einhaltung des 
Tiroler Jugendförderungs- 
und Jugendschutzgesetzes

Am 13. August 2016 fand bei Kaiserwetter das bes-
tens besuchte Söller Dorffest statt. Bei dieser äußerst
gelungenen Veranstaltung wurden Schwerpunkt-
kontrollen zur Einhaltung des Tiroler Jugendschutz-
gesetzes durchgeführt.
Der entsprechende Polizeibericht fiel leider erschre-
ckend aus. Die Nichteinhaltung diverser Vorschriften
des Tiroler Jugendschutzgesetzes hat zu zahlreichen
Anzeigen geführt. Insbesondere wurde der Aus-
schank von Spirituosen und Alkopops an unter 18-
Jährige sowie der Ausschank von Bier und Wein an
unter 16-Jährige ohne Kontrolle des Alters mehrfach
beobachtet.

Die Gemeinde Söll und die Polizeiinspektion Söll
weisen aufgrund des Berichtes und der daraus re-
sultierenden Anzeigen wieder auf die gewissenhafte
Einhaltung des Tiroler Jugendschutzgesetzes hin. 

Demnach dürfen keine Alkopops und keine Spiri-
tuosen an unter 18-Jährige ausgeschenkt werden.
Dies betrifft auch Mischgetränke wie Cola Rum oder
Wodka–Red Bull! Unter 16-jährige dürfen weder Al-
kohol noch Nikotin und E-Zigaretten ausgehändigt
werden. Außerdem wurden auch die Ausgehzeiten
für Kinder und Jugendliche nicht immer eingehal-
ten.

Vorbeugende 
Maßnahmen
Jede und jeder von uns muss
sich kritisch fragen: 

„Welches Vorbild geben  wir
unseren jungen Menschen?“
„Wie gehen wir selber mit dem
Konsum von Alkohol um?“

Junge Menschen orientieren sich sehr stark an ihren Eltern, auch
wenn sie sich in gewissen Entwicklungsstufen oft mit diesen reiben.
Das Verhalten der Eltern, älterer Geschwister oder auch das Verhalten

von VereinsfunktionärInnen,
TrainerInnen … wird vielfach
bewusst oder unbewusst ko-
piert. Wenn wir also junge
Menschen auf die Bestimmun-
gen des Jugendförderungs- und
Jugendschutzgesetzes hinwei-
sen. bzw. deren Einhaltung ein-
fordern, so sollten wir gleich-
zeitig auch unsere Kultur des
Feierns genau ansehen. Wir soll-
ten uns hinterfragen, welchen
Stellenwert hat der Alkoholkon-
sum in unserem eigenen Leben.
Dabei sei ganz klar betont, dass

Alkoholkonsum nicht per se schlecht und ab zu lehnen ist, wir sollten
uns aber selber hinterfragen, in welcher Weise wir Alkohol konsu-
mieren. Wenn wir Alkohol brauchen, um Kummer und Sorge zu be-
kämpfen, wenn wir Alkohol brauchen, um in Stimmung zu kommen
und wenn wir selber Alkohol in Unmaßen konsumieren, dann  geben
wir jungen Menschen ein Vorbild.

Hier sind alle aufgeforder�, junge Menschen

durch ihr Vorbild zu prägen.

Unterstützung für Veranstalter 
und Vereine
Bei der Planung von  Festveranstaltungen, Zeltfesten oder  Bällen
sollte der Jugendschutz bereits in der Vorbereitung berücksichtigt
werden. Vom Aushang der gesetzlichen Bestimmungen bis zur Be-
stimmung eines Festbeauftragten für den Jugendschutz gibt es
eine Reihe von Möglichkeiten, die eine gute Veranstaltung, ohne
Exzesse ermöglichen.

Informationen und Hilfestellungen
dazu gibt es beim 

Fachbereich Jugend des Landes Tirol
Michael-Gaismairstraße 1, 6020 Innsbruck
0512/508/3586  www.tirol.gv.at/jugendschutz

Die Polizeiinspektion Söll und die Gemeinde Söll appellieren daher an die Veranstalter, in
Zukunft wieder vermehrt auf die Einhaltung des Tiroler Jugendschutzgesetzes zu achten.
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Altersjubilare
Obwaller Maria Luise

Pirchmoos 38
73 Jahre am 16.10.

Horngacher Alois
Ried 2

79 Jahre am 16.10.

Leo Jakob
Pirchmoos 18

79 Jahre am 16.10.

Mayr Margareta
Am Steinerbach 1

80 Jahre am 16.10.

Niederacher Margaretha
Ried 4

76 Jahre am 18.10.

Mühlbacher Johann
Unterhauning 52

74 Jahre am 18.10.

Egger Peter
Hauning 32

81 Jahre am 18.10.

Oberdorfer Martin
Bach 9

90 Jahre am 18.10.

Embacher Maria
Pirchmoos 43

76 Jahre am 20.10.

Niederacher Peter
Mühlleiten 1

78 Jahre am 21.10.

Embacher Franz
Pirchmoos 55

76 Jahre am 21.10.

Ausserbichler Helga
Ried 9

70 Jahre am 25.10.

Küchl Erika
Pirchmoos 67

70 Jahre am 27.10.

Ortner Josef
Gänsleit 1

80 Jahre am 29.10.

Die Gemeinde Söll

Was darf zwischengelagert werden ?

RICHTIGE TRENNUNG

infor
miert

STRAUCH - und GRÜNSCHNITT

Nachdem die gemeindeeigene Kompostierung von Strauch- u. Grünschnitt eingestellt wurde,
laufen im Rahmen des Gemeinderats bzw. im Rahmen des Umweltausschusses intensive Ge-
spräche über mögliche Lösungsvarianten. Nach einigen Sitzungen und Lokalaugenscheinen
mit allen relevanten Personen gibt es nun eine grundsätzliche Einigkeit über die Errichtung
eines „Zwischenlagers“ am Areal Bauhof/Wirtschaftspark. 

Die entsprechenden Abfälle sollen in Söll zwischengelagert und anschließend an
unseren Partner der ARAB Kirchbichl zur Kompostierung bzw. zur Verwertung in
der Biogasanlage, geliefert werden. Nach derzeitigem Stand würde sich als „Zwischenla-
gerplatz“ derselbe Platz der bisherigen provisorischen Zwischenlösung, neben dem neuen
Bauhofgelände, als beste Variante darstellen.     © GR Daniel Gruber, Obmann des Umweltausschusses

Über einen längeren Zeitraum (maximal 6 Monate)
dürfen unzerkleinerte, holzige Grünabfälle wie
Baum- und Strauchschnitt und unbehandeltes Alt-
holz geordnet zwischengelagert werden. 
Leicht abbaubare und zerkleinerte Grünabfälle wie
Grasschnitt, Topfpflanzen samt Erde und Säge-
mehl/Rinde, bei denen durch biologische Prozesse
rasch Geruch- und Sickerwasseremissionen auftre-
ten, dürfen nur über einen Zeitraum von 1-2 Wo-
chen bis zur nächsten Bioabfallabfuhr der
Standortgemeinde gelagert werden. 
Auch bei Kompostieranlagen sind solcher Abfälle
am Anlieferungstag zu verarbeiten. Eine Zwischen-
lagerung von Bioabfällen aus Haushalten und Be-
trieben und von Althölzern, die mit Lacken, Farben,
Holzschutzmitteln oder ähnlichen Stoffen behandelt
wurden (eignen sich nicht zur Kompostierung), ist
verboten.

Die Gemeinde Söll fordert hiermit alle Bür-
gerinnen und Bürger auf, ein besonderes Au-
genmerk auf die 

RICHTIGE TRENNUNG 
der organischen Abfälle zu legen. 

Bei einer sauberen Trennung können die La-
gerungs- sowie Transport- und Abnahme-
kosten erheblich reduziert werden! 
Dies gilt auch für die derzeitige provisorische
Übergangslösung. Die Mitarbeiter des Bau-
hof Söll stehen bei Fragen zur Trennung je-
derzeit gerne bereit. Zusätzlich werden im
Zuge der Neugestaltung des Zwischenlagers
eindeutige Hinweisschilder für die richtige
Trennung angebracht

25
Jahre

1991 - 2016
Söller Akzente
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Die Journalistin Brigitte Eberharter
aus Kirchbichl/Tirol geht ihre Reisen
meist recht ungezwungen an, ohne
buchen und reservieren. Da oft kein
wirklicher Reiseplan vorhanden ist,
kann auch selten etwas schief lau-
fen. Allerdings können jede Menge
unvorhergesehene Ereignisse eintre-
ten, die entweder zum Lachen oder
fast zum Heulen sind. 

In Ihrem Buch
Wer eine
Reise tut,
dann kann
er was er-
zählen
schildert die
Autorin in 16 Kurzgeschichten ihre
Erlebnisse, etwa, dass der Flieger
nicht warten kann oder wenn das
Motorrad eines Nachts geklaut wird.
Ihre Erfahrungen bei journalistischen
Reisen sind ebenfalls meist recht hei-
ter ausgefallen. 
Erschienen ist das Buch (ab 8.
September 2016) im Eigenverlag
– zu beziehen bei: 
brigitte.eberharter@snw.at
oder Tel.: 0664-2128135 oder
als e-book bei Amazon

Die bekannte Journalistin und Auto-
rin Brigitte Eberharter ist mehrfach
schon an unseren Schulen gewesen,
um aus ihren spannenden Büchern -
z.B. über Florian Wieselflink vorzu-
tragen. Weiters hat sie in Henkells
Buch “Die Schätze von Söll” mitge-
arbeitet.

Vor allem wird sie aber von Söller In-
stitutionen und Vereinen als enga-
gierte Journalistin geschätzt, die in
den lokalen Printmedien regelmäßig
informative Berichte über Söll und
sein Dorfleben berichtet(e).   

DANKSAGUNG
Wir möchten auf diesem Wege aufrichtig Danke sagen für die Beileidsbekun-
dungen in Wort und Schrift, für alle Zeichen der Wertschätzung und Freund-
schaft sowie für die überaus zahlreiche Anteilnahme anlässlich des Ablebens
meines lieben Gatten, unseres lieben Vaters, Opa´s und Uropa´s, Herrn

Johann Ager Land- u. Gastwirt beim Agerhof zu Unter-Steintal

* 26.08.1936    + 30.08.2016

Besonders danken möchten wir:
* Herrn Pfarrer Mag. Adam Zasada, den Ministranten und den Mesnerleuten
* Alois Sillaber für das Vorbeten des Rosenkranzes sowie Hans Kaufmann für die Organisation
* dem Kirchenchor, der Sölllandler Hoagascht Musig und BMK.Söll für die musikalische Umrahmung
* der Freiwilligen Feuerwehr Söll und den Kassettl-Frauen für das würdevolle Ehrengeleit
* Herrn Dr. Klaus Auer sowie dem Sozialsprengel Söllandl für die fürsorgliche, jahrelange Betreuung

Danke für die ausbezahlten Messen, Kränze und Kerzen, Spenden zugunsten des Sozialsprengels sowie
für das Anzünden der Gedenkkerzen im Internet.

Wir sind t�aurig, aber get�östet durch so viel Mitgef�hl - “Vergelt´s Go�”

Söll, im September 2016                                                                                               Die Trauerfamilie

Werte SöllerInnen,

die Landwirte von Söll stellen die Wanderwege und
Mountainbikestrecken kostenlos zur Verfügung. 
Wir haben das große Glück zahlreiche ausgeschilderte

MTB-Strecken in der Region Wilder Kaiser zu haben und es gibt auch kostenlose Druckwerke dazu. Immer
wieder bekommen wir allerdings berechtigte Beschwerden von Grundbesitzern, dass vor allem Einheimische
weder Verbotsschilder respektieren, noch die eigentliche Nutzungsform des Weges akzeptieren.
Für die kommenden Jahre sind neue MTB-Strecken avisiert und auch der Radweg nach Kufstein soll mit Bau-
beginn 2016, im Jahr 2017 realisiert werden. Gerne sind die Mitarbeiter im Informationsbüro mit Rat und Tat
zur Stelle oder händigen Euch die Radkarte aus.

Wir alle sind Nutznießer der intakten Natur in Söll, ge-
pflegt wird sie allerdings nur von einigen wenigen.
Damit das und auch die Nutzungsmöglichkeit für di-
verse Attraktionen in Zukunft in Söll weiterhin derart
positiv ist, bitten wir Euch um Rücksichtnahme bei
der Nutzung der Wege.

Neben der Thematik der Wegnutzung werden auch
immer wieder Fragen zur Hundehaltung sehr kont-
rovers diskutiert. Der TVB Wilder Kaiser hat diesbe-
züglich bereits vor Jahren eine entsprechende
Hundefibel ausgearbeitet. In der kommenden Ge-
meinderatssitzung wird sich auch der Gemeinderat
mit diesem Thema befassen. Eine neue Leinezwang-
und Hundekotaufnahmeverordnung wurde bereits
durch das Land Tirol vorab begutachtet und kann be-
schlossen werden. Diese Verordnung ist in Kombina-
tion zum bestehenden Hundeauslaufplatz in
Stockach zu sehen. Hier werden bereits ebenfalls die
Gespräche geführt, um auch für das Jahr 2017 wie-
der eine entsprechende Regelung und Auslauffläche
für Hunde anbieten zu können.

Um all diese Themen zukünftig besser koordinieren
zu können, wurde eine Arbeitsgruppe aus Vertretern
des TVB Wilder Kaiser (Mag. Gabriel Eder) und der
Gemeinde Söll (Bgm.-Stv. Ing. Wolfgang Knabl, Bau-
hofleiter Alois Schweiger, AL Mag.Peter Erhart) gebil-
det, welche sich mit der „Zonierung“ von Söll
befassen soll. Unter dem Begriff Zonierung ist zu ver-
stehen, dass gemeinsam mit den jeweiligen Eigentü-
mern und Interessensvertretung aus z.B. Forst, Jagd
oder Landwirtschaft für einzelne Gebiete von Söll
Schwerpunkte festgelegt werden sollen, um Nut-
zungskonflikte zukünftig besser vermeiden zu können
und gegenseitige Standpunkte (Erholung vs. Wald-
nutzung) besser verstehen zu können.

In den kommenden Ausgaben der Söller Akzente
wird auf diese Thematik näher eingegangen werden
und zahlreiche Rückmeldungen der Söller Bevölke-
rung sind erwünscht.

BGM. Alois Horngacher, TVB Vorstand Alexander Edinger

Vielen Dank !



Ein Höhepunkt der Söller Kirchen-
konzerte 2016 war am 4. September
das traditionelle Gospelkonzert der
Rhythmischen Gruppe Söll (Leitung
Werner Reidinger)  und Gail Ander-
son unter dem Motto

"Heal the world".

Die Chorgruppe feiert heuer ihr 25-
jähriges Bestehen. Auch deshalb war
dieses Konzert etwas ganz Besonde-
res. Es wurden viele alte Stücke neu
aufgelegt und auch neu arrangiert -
erstmals waren auch Streicher beim
Ensemble. Alle ehemaligen Sängerin-
nen und Sänger wurden zum Mit-
machen eingeladen und viele von
ihnen sangen bei einigen Stücken
mit. Obmann Manfred Zott durfte
die begeisterte Besucherschar von
über 400 Freunden der Gospellieder
begrüßen.(©sm)
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Begeisterung von 400 Fans beim Gospelkonzert 2016
25 Jahre Rhythmische Gruppe und Gail Anderson als Highlight

Im Bild: Anna Ulaieva (Klavier), Jelena Widmann (Sopran) und Florian Wid-
mann (Bariton) beim Auftritt am 15. August 2016 in der Pfarrkirche Söll

Im Bild: Das Ensemble INN mit Caroline Müller (1.Violine), Kristina Kostrokina
(2.Violine), Harald Ploner (Saxophon), Hans-Martin Gehmacher (Viola) und
Hsing-Yi Maurer-Chen (Cello) beim Kirchenkonzert am 11. Sept. 2016

Virtuose Darbietung durch Chor, instrumentale Glanzpunkte und technische Unterstützung machten den Erfolg des
diesjährigen Gospelkonzertes komplett und entlockten wahre Beifallsstürme vom stattlichen Publikum. © pfr_sg  

Für einen virtuosen Auftritt zeichnete am Hohen Frauentag (15.Aug.) das
Künstlerehepaar Florian und Jelena Widmann verantwortlich. Passend zum
Marienfesttag stellte es nämlich sein erlesenes Programm ganz unter das
Motto “Ave” und lobten die Himmelskönigin mit klassischen Werken aus
verschiedenen Epochen. Die musikalischen Huldigungen wurden eröffnet
mit dem “Ave Maria” von Camille Saint-Saens, in dem das sympathische
Duo seine stimmlichen Qualitäten aufblitzen ließ und den “Sonntagmor-
gen” (Bartholdy) und den “Sonntag”  (Schubert) melodiös willkommen hieß.
Mit einem klangvollen Solo unterstrich auch Anna Ulaieva einmal mehr  ihre
instrumentale Brillanz auf dem Klavier, bevor sie wiederum mit gefühlvoller
Begleitung die eingebauten Soloparts von Jelena bzw. Florian Widmann zu
einem musischen Gesamtkunstwerk werden ließ. Mit einer Arie aus Rusalka
sowie dem unverzichtbaren Ave Maria erlebte die stattliche Zuhörerschaft
zwei hochkarätige Highlights, die vom überragenden Terzett für den ver-
dienten Beifall mit obligaten Zugaben honoriert wurden. 

Ein besonders interessantes Konzertprogramm bot das Ensemble INN auf-
grund seiner Besetzung Streichinstrumente und Saxophon. Dazu kamen
häufig lyrisch gestimmte Impressionen, die je nach Thema und Entste-
hungsgeschichte ob des melodiösen Tiefgangs allseits ergriffen machten.
Nach der Sonatine von Maurice Ravel berührte vor allem das Streichquar-
tett Nr.9 von Dimitri Schostakowitsch, dessen Stück das Geschehen rund
um das kriegsgebeutelte Dresden in allen Facetten musikalischer Aus-
drucksformen wiedergegeben hat. Weitere virtuose Darbietungen mit teil-
weise zeitgenössischen Komponenten waren “Miniature-Quartett” von
Allan Stephenson und GAIA von William Bradburry, der sein Stück anläss-
lich des “Tag´s der Erde” dem Schutz der natürlichen Umwelt des Men-
schen gewidmet hat.
Mit dem Auftritt der Kirchenchöre wurde der gelungene Konzertreigen
2016 am 18. Sept. stimmenstark und klangreich abgeschlossen. 



An alle Muttis und Vatis 

Mutter-Kind-Beratung
Wann: Jeden 2. Montag
im Monat von 14-15 Uhr
Wo: im Kindergarten Söll

Wir freuen uns auf Euch!

Dr.Gabi Prennschütz 
und Michaela Draschl

BÜRGERSERVICE

Notariatstag
im  Gemeindeamt 

12. Okt. 2016 
von 17:00 bis 18:00 Uhr

Mag. Markus Müller

Juristische Beratung im Bereich
des Erb-, Grundbuchs- und
Vertragsrechtes.
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25 Jahre

Seit dem Spatenstich Ende Juli hat sich beim Altenwohnheim in Scheffau einiges getan. Der Bau-
fortschritt geht zügig voran und mittlerweile laufen die Vorbereitungen für die nächsten Abschnitte
auf Hochtouren. Derzeit befinden sich die Innenausbauarbeiten in der Ausschreibungsphase während
bereits die Einrichtungen zur Ausschreibung vorbereitet werden.
Obwohl derzeit die Bewohner noch im bestehenden Heim bestmöglich versorgt sind, wird in Hinblick
auf das neue Heim ein neues Konzept erstellt. Daher möchten wir schon jetzt aufmerksam machen,
dass insbesondere zusätzliches Pflegepersonal für unser Heim benötigt wird. Bei entsprechendem
Interesse wird ersucht mit dem Pflegedienstleiter Hr. Robert Stotter Kontakt aufzunehmen. ©wk

Bluatschink ist eine Band
aus dem Tiroler Lechtal.
Der Künstlername des Lie-
dermachers Toni Knittel
stammt  vom Fabelwesen
Bluatschink, das im Lech
hausen soll. 
Die Band wurde 1990 ge-
gründet und hat inzwi-
schen jede Menge an
Erfolgen gefeiert und hit-
verdächtige CD´s aufge-
legt.
Man muss Toni und Mar-
git Knittel unbedingt ein-
mal gehört haben.......



1./2. Oktober 2016
Dr. Steinwender Lorenz
Tel. 05358 - 2738

8./9. Oktober 2016
Dr. Prennschütz-Sch. Gabi
Tel. 05333 - 20050

15./16. Oktober 2016
Dr. Lechner Hans-Jörg
Tel. 05358 - 8618

22./23. Oktober 2016
Dr. Muigg Markus
Tel. 05358 - 4066

26. Oktober 2016
Dr. Kranebitter Barbara
Tel. 05358 - 2228

29./30. Oktober 2016
MR Dr. Auer Klaus
Tel. 05333 - 5205

Notordination
10.00 - 12.00 Uhr
17.00 - 18.00 Uhr

Angaben ohne Gewähr !
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Ärztlicher Notdienst 
Oktober 2016

Apotheken-
Bereitschaftsdienst  

Oktober 2016

Herzlichen Glückwunsch zum 85zger

Alles Gute zum 85. Geburtstag

In bester Stimmung zum Erinnerungsfoto bereit: Pfarrer Adam Zasada, das
Geburtstagskind mit Gatten und Bürgermeister Alois Horngacher anlässlich
des Gratulationsbesuches zum 85er von Frau Maria Maier-”Kaltschmied”. 

Jubilar “Pepi Mitterweissacher” im Spalier von Pfarrer i.R. Josef Goßner
und Bgm. Alois Horngacher. Akzente gratuliert ebenso herzlichst ! 

Am 29. August konnte Frau Maier
Maria vom “Kaltschmied” in Bo-
cking ihren 85. Geburtstag feiern.
Für den besonderen Ehrentag hatte
die Familie ein gebührend schönes
Fest ausgerichtet, bei dem auf das
arbeitsreiche Lebenswerk zurückge-
blickt und auf das Geburtstagskind
das Glas erhoben wurde. Vier Kin-
der, 9 Enkel und ebenso viele Uren-
kel bildeten dazu mit obligatem
Anhang ein stattliches Ehrenspalier.
Bürgermeister und Pfarrer freuten
sich die Altersjubilarin - abgesehen
von altersbedingten Wehwehchen -
so gesund und frisch anzutreffen u.
entboten nebst Gratulation und Eh-
rengeschenk beste Wünsche für die
Zukunft, denen sich Akzente herz-
lichst anschließen.

Herzliche Gratulation zum 90.Geburtstag

Prominente Gratulanten haben sich bei Frau Elisabeth Kaufmann einge-
funden, um ihren 90. Geburtstag gebührend zu würdigen.  

Am 5. September konnte Frau Elisa-
beth Kaufmann in bewundernswer-
ter Verfassung den 90. Geburtstag
feiern, wozu sich auch Pfarrer Adam
Zasada und Bgm. Alois Horngacher
als prominente Gratulanten einge-
stellt haben.
Zum Ehrentag hat die Famlie im
Hotel Feldwebel ein festliches Stell-
dichein arrangiert, um die “Walchn
Mam” gebührend hochleben zu las-
sen und für ein reichhaltiges Lebens-
werk zu danken, das die 7 Kinder, 9
Enkel und 3 Urenkel durch sie erfah-
ren haben. Zu den Freuden in ihrem
Lebensabend zählten humorvolle
Treffs mit ihren Freundinnen, ausge-
dehnte Wanderungen und so man-
che flotte Runde auf der LL-Loipe.
Mit obligatem Geschenkskorb hat
sich auch der Seniorenbund beim
langjähr.Mitglied eingefunden.

Am 31. Juli konnte Josef Mitterweis-
sacher seinen 85. Geburtstag feiern
zu dem ihm seine große Familie die
gebührende Festlichkeit widmete
und Pfarrer Josef Goßner und Bgm.
Alois Horngacher samt obligatem
Präsent die Aufwartung machten.
Pepi-Mitterweissacher weiß viel zu
erzählen, besonders wenn es um
seine schwere Kind- und Jugendzeit
am Ende des Krieges handelt.
Umso mehr freut er sich über sein
Familienglück, das mit manchem
Ehejubiläum dokumentiert wird und
in dem der Opa allseits geschätzt ist.
Beruflich war er als gewissenhafter
Mitarbeiter - über viele Jahre - im Ei-
berg-Zement-Werk bekannt und vor
allem bei der FF Söll erfreut er sich
heute noch großer Wertschätzung.

Ab Freitag - 30. September 2016
Sonnwend -Apotheke, Ellmau

Ab Freitag - 7. Oktober 2016
Salven-Apotheke, Söll

Ab Montag - 17. Oktober 2016
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

Ab Montag - 24. Oktober 2016
Salven-Apotheke, Söll

Mittwoch - 26. Oktober 2016 
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

Ab Donnerstag - 27. Okt. 2016
Salven-Apotheke, Söll

Montag, den 31. Oktober 2016
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

Alle Angaben ohne Gewähr

ÖFFNUNGSZEITEN
MO - FR   08.30 - 12.30 und

15.00 - 19.00 Uhr
SA               8.00 - 12.00 Uhr
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Nui´s
vom Tourismus

D o r f z e n t r u m !

Ein geflügeltes Wort, welches man
derzeit oft in Söll zu hören vermag.
Doch was genau wird damit be-
zeichnet? Die Brunnhofstraße bis zur
Kreuzung Postwirt/Feldwebel? Die
Fußgängerzone direkt vor der Ge-
meinde? Das Bauhofareal bis zur
alten Sennerei? Das Musikpavillion
mit seiner Kreuzung Dorfbichl/Pirch-
moos? Genau genommen sind das-
wie noch einige andere - Zonen mit-
ten in unserem Dorf und verdienen
damit das

P r i v i l e g  „ D o r f z e n t r u m “  

genannt zu werden! Die Gemeinde
Söll hat gemeinsam mit den Senne-
reibauern großen Weitblick bewie-
sen,indem sie das Areal vom Bauhof
zur Sennerei erworben bzw. bewahrt
haben und damit bis zum heutigen
Tag eine „Urbanisierung Sölls“ un-
terbinden konnten. Dafür gebührt
ihnen großer Dank und Anerken-
nung!

Die Aufgabe, die sich nun stellt, lau-
tet: dieses Areal sinnvoll zu nutzen,
sodass sämtliche Bereiche Sölls, die
wir heute als Dorfzentrum bezeich-
nen, direkt - und alle anderen Orts-
teile indirekt davon profitieren!

Es geht hier um weit mehr, als die
Immobilienentwicklung von 4.500
m2 Grundfläche auf jenem Areal -
es geht um die Reise Sölls in die Zu-
kunft! Das ist auch der Grund, wes-
halb sich eine große Gruppe von
Söllern ab sofort intensiv mit unse-
rem Dorfzentrum befassen wird. 

Es gilt, unsere eigene Geschichte zu
erforschen, unsere Zukunft zu erah-
nen, erfolgreiche Beispiele zu (be)-
suchen und unsere Identität zu fin-
den. Schätzen wir uns glücklich,
dass sich uns diese Möglichkeit jetzt
bietet! Wir werden im Einklang mit
der Gemeinschaft unser Dorf in eine
florierende und vielversprechende
Zukunft begleiten, in der unsere Kin-
der Arbeitsplätze, Lebensqualität,
sowie ein gesundes Dorfleben vor-
finden.

Euer TVB-Vorstand
Alexander Edinger

Einen regen Andrang verzeichnete “Kultur in Söll” als Veranstalter beim “Zsåmmkemma der Nationen” am 27.
August. Über 10 Nationen haben mit viel Ideenreichtum und Ehrgeiz für ein breites Kulinarium und Unterhaltungs
programm verantwortlich gezeichnet u.a. begeisterten die Trommlergruppe Silaba, die Tanzgruppe Kava Kava,
Jelly an the goat, Taisir mit Saz sowie die kurdischen Tänzer. Nicht nur den Akteuren der einzelnen Nationen, auch
allen Besuchern sowie Gebhard Embacher als Organisator gebührt Anerkennung und Dank !

Tolle Atmosphäre beim Zsåmmkemma der Nationen

Jugendfeuerwehr zu Besuch am Heli-Stützpunkt Heli 3 
in Langkampfen

Der Bienenzuchtverein Söll/Tirol lädt 
alle Imker und Freunde der Imkerei 
zu einer Veranstaltung am 29. September 2016, 
19.30 Uhr,  im Saal des Gasthof Hotel Post in Söll

zum Thema „Gesundheit von Bienenvölker� -
Beeinflussung  durch Standor�, Klima und der We�er“ ein.

Als Vortragender konnte Dr Peter Rosenkranz, Leiter der Landesanstalt für Bienenkunde der Universität
Hohenheim/Baden Württemberg, gewonnen werden.
Die Wissenschaftler der renommierten Landesanstalt für Bienenkunde der Universität Hohenheim sind
Garant für informative, spannende und für Jedermann verständliche Vorträge.
Unkostenbeitrag pro Teilnehmer € 5,-- 
Der Vorstand des Bienenzuchtverein Söll freut sich über eine rege Teilnahme.

Am Samstag 20.08 besuchte die Jugend-
feuerwehr Söll den Stützpunkt des Heli 3 in
Langkampfen. Das Team des Heli 3 erklärte
uns alles Wichtige im Umgang mit einem
Helikopter, welche Ausrüstungen sie mit-
führen und welches Einsatzspektrum sie
bedienen müssen. Der Umgang mit der
Trage wurde auch geübt, damit die Jugend-
feuerwehrmitglieder für den aktiven Dienst
bereits wissen, was zu tun ist. Die Jugend-
feuerwehr Söll bedankt sich beim Team des
Heli 3 für die Möglichkeit den Stützpunkt
zu besichtigen und für die interessanten Erklärungen. Ebenso gilt ein großes Dankeschön unserem Kame-
raden Michael Wieland der uns diesen Termin ermöglicht hat. ©ff_söll_thh
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Toller Ausflug für die Kids vom Kindergarten Söll

Dass der Peter vom Gruberhof nicht nur für die “Bergdoktorfans” da ist, davon konnten sich einige Kinder-
gartenkinder kurz vor den Sommerferien überzeugen. Gerade für die “Kleinen” hat der Peter nämlich sehr viel
übrig! So hat er uns mit seinem Anhänger vor dem Kindergarten abgeholt, und in einer aufregenden Fahrt bis
zur Familie Hörl - “Tagleiten” den Salvenberg hinauf geliefert. Dort durften wir bei Spiel, Spaß und Grilljause,
einen tollen Vormittag verbringen. Dafür möchten wir uns ganz herzlich bei allen bedanken!
Martina, Renate und die Kinder aus dem Kindergarten!

Tel. 0664 - 633 85 85
www.soell.bvoe.at
E-mail: soell@bibliotheken.at

Neue DVDs eingetroffen: 
Die Bestseller-Verfilmungen der
Bretagne-Krimis von Jean-Luc
Bannalec „Bretonische Verhält-
nisse“,  „Bretonische Brandung“
und „Bretonisches Gold“, sowie
„Winterkartoffelknödel“ und
„Dampfnudelblues“ nach den
Alpenkrimis von Rita Falk!

Genauere Informationen fin-
det Ihr auf unserer Home-
page: www.soell.bvoe.at.

Schnupper-Angebot:
Gratis lesen 

bis 31.12.2016!

Nützt die Gelegenheit
und meldet Euch 
in der Bücherei,
wir freuen uns!

ÖFFNUNGSZEITEN
Mittwoch  14.00 - 16.00 Uhr 
Samstag    18.00 - 18.50 Uhr
Sonntag    10.40 - 11.30 Uhr

Ehrung für verdienten Mitarbeiter

Im Ehenspalier von Chefleuten, Familie und Mitarbeitern Josef Juffinger,
der für 10-jährige Betriebstreue bedankt und ausgezeichnet wurde.

Im Rahmen einer netten Firmen-
feier nützte “Holzecht” Tischlerei-
Raumausstattung Chef, Manfred
Obwaller, die zünftige Einkehr in
der Au-Alm, um seinem Mitarbei-
ter Josef Juffinger für 10-jährige
Betriebszugehörigkeit zu gratulie-
ren  und mit einem netten Präsent
zu überraschen.
Herzlichen Glückwunsch !

HERZLICHEN

DANK
Die 
Freiwillige
Feuerwehr 

Söll bedankt sich auf die-
sem Weg ganz herzlich für
den regen Besuch sowie für
die zahlreichen Spenden
anlässlich des diesjährigen 
Feuerwehrfestes. 
Der Reinerlös wird für die An-
schaffung von Ausrüstung und
Gerät verwendet.            

Für die FF Söll:
Kommandant 
Michael Horngacher

Redaktionsschluss
für November Ausgabe 

12. Oktober 2016

Betreffs TERMINKALENDER
für das Jahr 2017 bitte die   
geplanten Veranstaltungen fi-
xieren u. Termine absprechen

25 Jahre



Die Söller Almbauern
und Alminger laden ein zum

DANK-
GOTTESDIENST 

am Samstag 15.Okt. 2016 
19.00 Uhr • Pfarrkirche

Musikalische Umrahmung
Bloakner-Viergesang

Eingeladen sind alle, die sich mit
Bauern und Sennern mit einem
Kirchgang für einen schönen 
Alm- und Bergsommer bedan-
ken wollen.
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Bezirkswandertag des Seniorenbundes
bei Kaiserwetter und mit 230 Teilnehmern

Zum Bezirkswandertag des Seniorenbundes in Söll konnten Franz Embacher und Otto Hauser als Veranstalter
zahlreiche Ehrengäste begrüßen ua.den SB-Landesobmann Helmut Kritzinger und Bürgermeister Alois Horngacher.
Beim kulinarischen Stelldichein im Alpengasthof Hochsöll bildeten die Obleute der 15 teilnehmenden Ortsgruppen
das gebührende Ehrenspalier für das Organisationsteam aus Söll.

Gymnasiallehrerin 
sucht kleine 
Wohnung

(ca. 50 qm) 

zum Kauf

Kontaktadresse
Tel 0049 152 21926169 

Jeden Mittwoch
14.00 Uhr - 16.00 Uhr

Ort: Neue MIttelschule Söll 
Fachkräfte stehen bereit, um 
• Ihre Fragen zu beantworten,
• Sie in technischen Belangen zu 

beraten und einzuweisen, 
• Ihnen auf Wunsch Kurse anzu

bieten, in denen Sie sich das 
Rüstzeug für die Computerpra
xis aneignen können uvm.

Dazu kann auch der eigene Lap-
top mitgenommen werden !
• JEDE(R) IST WILLKOMMEN   
• JEDE(R) KANN KOMMEN

Auskunft/Information bei:
Achrainer Hans 
0650 - 5532114

Seniorenbund lädt 
zum Besuch der

Computeria Söll

Am  Samstag, dem 10. Sept.
war die Bergwelt rund um die
Hohen Salve fest in der Hand
des Tiroler Seniorenbundes.
Bei wahrem Kaiserwetter u. der
mustergültigen Regie der heimi-
schen Ortsgruppe unter Franz
Embacher hatten sich nämlich
230 Teilnehmer zum traditionel-
len Bezirkswandertag diesmal in
Söll eingefunden. 
Nach bequemer Auffahrt - mit
günstigem Tarif von den Berg-
bahnen honoriert - standen der
stattlichen Schar mit Sonnenuhr-
und Quellenweg selektive
Routen zur Auswahl, wo sie be-
wundernswerte Kondition und
Ausdauer unter Beweis stellen
konnten. 

Unter den 15 Ortsgruppen hat
bei den Männern ein 94 Jähri-
ger, bei den Damen eine 92 Jäh-
rige die landschaftlich überaus
reizvolle Wanderung souverän
gemeistert.

Nach dem unterhaltsamen Par-
cours fanden sich alle beim Al-
pengasthof Hochsöll zum
gemeinsamen Mittagessen
ein,wo sie kulinarisch verwöhnt
und vom Duo Hansi & Toni mu-
sikalisch bestens unterhalten
wurden. Zum eindrucksvollen
Treffen    stellten sich auch zahl-
reiche Ehrengäste mit herzlichen
Grußworten ein: Landesob-
mann Helmut Kritzinger zollte
großes Lob der durchführenden
Ortsgruppe und zeigte sich be-
geistert von der gelungenen Ge-

meinschaftspflege im Rahmen
dieses schönen Wandertages.
Bezirksobm. Otto Hauser dankte
für die rege Beteiligung und für
die mustergültige Abwicklung
des Söller SB-Teams. 
Anbetracht des ungetrübten
Verlaufs und prächtigen Wetters
würdigte Bgm. Alois Hornga-
cher Aktive wie Akteure und
freute sich mit sichtlichem Stolz
über die gelungene Rolle als
umsichtiger Gastgeber und pro-
fessioneller Organisator “seiner”
Senioren.

Im Bild der Vorstand der Söller Ortsgruppe mit Obmann Franz Embacher
und Bgm. Alois Horngacher, der für die gelungene Organisation des Bezirks-
wandertages Dank und Anerkennung aussprach.
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Unsere neue CD 
vom Frühjahrskonzert 2016
ist ab jetzt um 10,- €  
bei allen Musikanten, unter info@musik-soell.at 
und natürlich auch bei all unseren Auftritten erhältlich!

Die Ortsstelle Söllandl
gratuliert 

Walter Exenberger 
recht herzlich 

zur bestandenen 

Einsatzleiter�r�f�ng

Einladung zum

Törggelen
1m Gasthof Moorsee

am Samstag - 1. Okt. 2016
ab 17.00 Uhr

mit 5 Gänge Menü
Reservierungen erbeten unter 0664 9573283

............und wir haben außer Wein auch andere Getränke.......

Wir 	euen uns auf Euren zahlreichen Besuch

Ab Mitte Dezember 2016  starten wir 
in die Wintersaison

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir folgende Mitarbeiter
•  Servierer/in,
•  Zahlkellner/in mit abgeschlossener Lehre

•  Schankburschen/-mädchen und 

•  Küchenhilfen/ Abwäscher männl./weibl.

Kein Abenddienst, 5- oder 6-Tagewoche, Arbeitsbeginn ab 
Winterbetrieb der Bergbahn Scheffau oder nach Vereinbarung.
“Schifahrer erwünscht” (Für die Anstellung von Vorteil)

Wir freuen uns auf deinen Anruf oder deine Bewerbung 
Tel. 0664 3427026 • E-Mail office@tanzbodenalm.at

Tanzbodenalm Gastronomie GmbH,  Sepp Sappl, 
Bromberg 35a, 6306 Söll, www.tanzbodenalm.at
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Am 12. Juni beteiligten sich wieder Jung und Alt als stattliche Fange-
meinde beim traditionellen Sonnwend-Charity-Lauf. Das OK-Team rund
um Leo Exenberger und Gabriel Eder freuten sich überaus, mit 3.000,- €
ein großartiges Endergebnis bekannt geben zu können, das zur Gänze
dem vom Schicksal arg betroffenen Christian Mariacher zugute kommt.
Christian ist seit einem Motorradunfall vor einem Jahr querschnittgelähmt
und leidet zudem an spastischen Anfällen. Nach einer Schulteroperation
vor rund 2 Monaten hofft er nun auf einen baldigen Reha-Platz in Bad
Häring. Mit der Spendenübergabe möchte das OK-Team stellvertretend
für die vielen Aktiven des Sonnwendlaufes der sympathischen Jungfamilie
bekunden, dass sie in leidgeprüfter Situation nicht allein gelassen sind.
Im Bild: Christian M. samt seiner Familie mit Mag.Gabriel Eder und Leo
Exenberger (Foto: ©ok_sonnwend_charity

Das Team vom Sonnwendlauf möchte sich bei allen Teilnehmern
und Gönnern für die Unterstützung bedanken und freut sich schon
wieder auf einen erfolgreichen Event am 10. Juni 2017.

Reinerlös vom Charity-Sonnwend-Lauf
leidgeprüfter Jungfamilie übergeben 



Am 18. Juni 2016 fand in Schwaz das Highlight des Jugendgruppenjahres
vom Roten Kreuz Tirol statt. Insgesamt 277 Jugendliche und 125 Betreuer
nahmen sich die Zeit, im Rahmen des Landesjugendbewerbs der Ersten
Hilfe und Sanitätshilfe ihre Kräfte zu messen. Auch eine Gruppe der Orts-
stelle Söllandl nahm an diesem Bewerb in der Kategorie Bronze 2 (Erste
Hilfe) teil und konnte ihr Können mit dem Erreichen des hervorragenden
9. Platzes unter Beweis stellen. In ihrer Kategorie bearbeitete die Söllandler
Gruppe mit Bravour vier praktische Stationen. Sie zeigten wie man das
Heimlich-Manöver korrekt anwendet, reanimierten, meisterten einen
schweren Motorradunfall und Verbrennungen im Rahmen einer Grillfeier.
Dabei überzeugten sie Zuschauer und Bewerter davon, dass Leben retten
keine Frage des Alters ist. ©Fotos ÖRK/Noggler

Söller Akzente 14

Wir, die Ortstelle Söllandl, möchten unseren Nachwuchs-
Sanitäter/Innen herzlich zu ihrem Erfolg gratulieren und
wünschen ihnen viel Freude und viel Erfolg bei ihrer Ar-
beit für das Rote Kreuz.
Im Gruppenfoto: Jugendgruppe mit den 3 Betreuern Rebecca Gredler,
Stefan Zott und Michaela Kaufmann; Foto unter: ÖRK  Foto Prüfung: vlnr
Bewerter Stefan Wanner, Alessandro Huber, Jonas Baumgartner

Rotes Kreuz Söllandl - Jugendgruppe
nimmt am Landesjugendbewerb teil

Zum Jahreswechsel 2016/2017 startet unsere Ge-
meinde in ein geschichtsträchtiges Jubiläumsjahr:
Söll wird zum ersten Mal urkundlich erwähnt

und feiert 

800 Jahre Söll1217 2017
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Anlässlich des Jahrgangstreffens 1941 besuchten die sichtlich Junggebliebenen die Wall-
fahrtskirche im Jochberger Wald und stellten sich nach dem Gedenken an verstorbene
Jahrgangskollegen/innen in stattlicher Schar zum obligaten Erinnerungsfoto.

Feier� und 	euen Sie sich mit uns !

50 Jahre

• Gartengestaltung
• Landschaftsbau
• Gärtnerei
• Blumen
• Landwirtschaftliche 
Naturprodukte

5  Jahrzehnte 
immer ger�e f�r Sie bemüht !

1966 starteten Adi und Liesel Eschlböck in Söll mit der Betriebsgründung
die Erfolgsgeschichte mit Blumenhandel und Gärtnerei.
Inzwischen ist mit Sohn Peter schon die 2. Generation für die Geschäfts-
führung verantwortlich, während sich Adi Eschlböck schon seit gut 30
Jahren mit seinen Kräuterprodukten und Edelbränden gesundheitsbezo-
genen Zielsetzungen widmet und damit große Erfolge feiert.

Aus diesem Anlass möchten wir uns bei allen Kunden bei Ihrem
Besuch in unseren Geschäften in Söll und Ellmau mit Herbstra-
batten und einem kleinen Geschenk bedanken.

Gerne beraten wir Sie auch über günstige Hecken - Sträucher - Bäume-
und sämtlichen Gartenfragen. Besonders Adi bedankt sich auch für die
langjährige Treue und das Vertrauen beim Kauf seiner Kräuterprodukte.

Vielen Dank unseren langjährigen und treuen Mitarbeitern.
Familie Eschlböck mit Team                                            www.eschin.com

Nettes “Festprogramm” beim Jahrgangstreffen 1941 Schon vor 25 Jahren hat sich der Jahr-
gang 1941 zusammengefunden,um
mit Ausflug und Kulinarium den 50.
Geburtstag zu begehen.
Zum 75ziger haben sich die Organi-
satoren ein besonders abwechs-
lungsreiches “Festprogramm” einfal-
len lassen: Nach unterhaltsamer An-
reise wurde zum Auftakt das interes-
sante Nationalparkmuseum in Mitter-
sill besucht und nach ausgiebiger Er-
kundung eine ordentliche Cafe - Pau-
se eingelegt, um alle “Neuigkeiten”
der 30 Jubilare auszutauschen bzw.
in Erfahrung zu bringen.
Ein berührendes Stelldichein gaben
sie sich dann in der Wallfahrtskirche
“Maria Heimsuchung” im Jochberger
Wald, wo den recht zahlreichen Ver-
storbenen des Jahrgangs ein gebüh-
rendes Gedenken gewidmet wurde.
Ein anhaltendes Beisammensein gab
es dann am Abend mit delikatem Fest
mahl und flotter Umrahmung im
Gasthof Agerhof. ©Foto Monika Emb.



Der Storch hat wieder bei uns Halt gemacht. Meine beiden Mä-
dels Doris und Elisabeth, bei denen ich mich gerne für die gute
Zusammenarbeit bedanken möchte, sind momentan in Baby-
pause. Ich wünsche ihnen alles Gute für ihre neue Aufgabe.

Gleichzeitig haben wir mit

EVI, MARIA und ISABELL unser Team wieder verstärkt.

Da meine liebe Kollegin Hanni ihren Salon nicht mehr ge-
öffnet hat freuen wir uns sehr, daß ihr als Hannis langjäh-
rige treue Kunden nun uns euer Vertrauen schenkt.

Meine Mädels und ich bedanken uns bei all unseren Kunden.

MARION                                                              JULIA
CHRISTINE                                               ISABELL

BIANCA                                          EVI
HELENE                           MARIA

VRONI                RITA
ANGELIKA
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Brauchen Sie  Rat oder Hilfe
bei der Pflege bzw. Betreuung Ihrer Angehörigen ?

GESUNDHEITS- u. SOZIALSPRENGEL
SÖLLANDL 6306 Söll, Dorf 5

Tel. 20255 • Fax 05333/20285
E-Mail sprengel.soellandl@a1.net
Homepage www.sprengel-soellandl.at
Bürozeiten: Montag bis Freitag von 9 –11

Unser Angebot
MEDIZINISCHE HAUSKRANKENPFLEGE

HAUSKRANKENPFLEGE

HAUSHALTSHILFE/SOZIALE BETREUUNG

UNTERSTÜTZUNG FÜR PFLEGENDE ANGEHÖRIGE

ESSEN AUF RÄDERN

KOSTENLOSE BERATUNG

VERLEIH VON HEILBEHELFEN

SELBSTHILFEGRUPPE FÜR ANGEHÖRIGE 

VON DEMENTEN MENSCHEN
Jeden ersten Dienstag im Monat um 14.00 Uhr im Sprengel

TREFFPUNKT TANZ
„Tanzen ab der Lebensmitte“ jeden Montag von 14.30 – 16.00
Uhr im PZ Söll. Auch Anfänger sind jederzeit willkommen.

Neues im Salon Marion

Öffnungszeiten: Di, Mi, Fr 8.30 - 17.30 Uhr 
Do 8.30 - 19.00 Uhr - Samstag 8.00 - 14.00 Uhr



Unsere beiden Jungschar-Sommer-Ausflüge im
Juli und August waren ein Hit. Wir hatten un-
heimlich viel Spaß miteinander. Allen ein Dan-
keschön, die uns dabei unterstützt haben.
Sabrina, Bianca und Martina wünschen auf die-
sem Wege allen Kindern der jetzigen 3. Klassen
NMS ein erfolgreiches Schuljahr und viel Freude
bei der bevorstehenden Firmung. Schön, dass

ihr bei der Jungschar dabei gewesen seid. 
Im Laufe des Oktobers werden die Folder für
die Anmeldung zur Jungschar 2016/17 in den
jeweiligen Klassen verteilt.

Wir freuen uns schon wieder sehr auf die mo-
natlichen Treffen im Pfarrheim.
Bis bald. Eure Jungscharleiterinnen!
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PS. Wir brauchen noch ein paar HelferInnen, die bei der Jungschar mitarbeiten möchten. 
Bitte melde dich bei mir (Martina 0664/4135612). 

Es ist eine tolle Gemeinschaft, die persönlich sehr bereichernd ist.

Jungscharsommer 2016
AN VEREINE UND
INSTITUTIONEN

Wie jedes Jahr sind alle Vereine
u. Institutionen eingeladen, sich
an der Vorbereitung eines allge-
meinen Terminkalenders für das
kommende Jahr 2017 zu beteili-
gen. Es hat sich schon herumge-
sprochen, dass Söll ein bedeut-
sames Jubiläum feiern kann:
Mit der Nennung im Jahre 1216
und 1917 wird beurkundet,dass
Söll dem Bistum Chiemsee zuge-
ordnet wurde und erstmalig na-
mentlich als “Sel” aufscheint.
Diesem Jubiläum Rechnung tra-
gend sind alle aufgerufen, sich
mit Ideen und Anregungen für
den geplanten

TERMINKALENDER
2017

einzubringen und rechtzeitig die
Termine zu fixieren.
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Super Auftakt für Noah Wagner 
beim 1. Austria Cup in Höhnhart

Perfekte Haltungsnoten für das aufstrebende Kombinierertalent 

Das Zsammkemma der Nationen fand bei Kaiserwetter statt und
war ein voller Erfolg. Danke den Standbetreibern für den
tollen Einsatz und die tollen Speisen aus aller Welt. 

• Danke auch Gabriel und dem Tvb Team für die große 
Unterstützung. 

• Danke auch den KünstlerInnen , die für einzigartige Stim-
mung sorgten. 

• Ein ganz großer Dank gilt auch dem Heis für die tatkräftige 
Hilfe bei Auf- und Abbau der Stände.

Auch wurden mit den Einnahmen wieder einige Hilfsprojekte un-
terstützt unter anderem “Schritte in Äthiopien”, Kinderkrebshilfe
und auch für die Erdbebenopfer in Italien konnte Christina und
Walter 460,- € übersenden.

Für Kultur in Söll
Jakob Fuchs und Gebhard Embacher

Zsåmmkemma der Nationen
Kultur in Söll bedankt sich bei allen Besuchern Einladung zum

Wandertag
am Donnerstag - 6. Oktober  2016

Treffpunkt um 12.30 Uhr 
beim Hotel Alpenpanorama
• Zur Auswahl stehen wieder eine 

kleine Runde als Route I sowie die 
•   Route II “Pölvenauer-Rundgang”

Nach der Wanderung um ca. 14.30 Uhr treffen wir uns alle

zum Beisammensein wieder im Hotel Alpenpanorama 

“auf́n Kaffee und guaden Kuch´n”  

Obmann Franz Embacher mit Vorstand 
freut sich auf viele Wanderer

Am Sonntag den 11.09. fand im
oberösterreichischen Höhnhart der 1.
Austria Cup, dem gesamtösterrei-
chischen Nachwuchsbewerb für die
Schülerklassen statt. Über 115 Starter
waren gemeldet.
Bei sommerlichen Temperaturen
wurde der Wettkampf zu einer Hit-
zeschlacht. Die Auswahl des Tiroler
Skiverbandes (TSV) hat dabei sehr
gute Ergebnisse erzielt.
Noah hat in seinem 1. Austria Cup in
der Schülerklasse 1 (Jg.2004 und
2005) mit 49,5 m und 48 m den 22.
Rang von 46 Teilnehmern in seiner Klasse erreicht. Am Nachmittag fand
dann der Crosslauf statt, der zur Nordischen Kombination gehört.
Mit der gesamt 6.besten Laufzeit hat sich Noah noch vom 22. auf den 7.
Gesamtrang verbessert. 
Das ist ein hervorragendes Ergebnis – wir gratulieren herzlich.



Es ist wieder soweit -   Zeit für unsere

Wildwoche
ab Freitag - 14. Okt. bis einschl. 

Montag - 24. Okt. 2016

Köstliche Gerichte
vom heimischen Hirsch, Reh und Gams, 

sowie Wildgeflügel.

4-gängiges Schlemmer-Menü
Ausgesuchte Weine, auch glasweise im Ausschank.

Auf Euren Besuch in unseren gemütlichen Stuben freuen sich

Familien Blankenhorn und Schernthanner sowie alle Mitarbeiter.

6306 Söll, Tischreservierung unter 05333 5277.
www.gasthof-oberstegen.at

Durchgehend warme Küche · Dienstag Ruhetag

******************************
Wir haben bis einschließlich Montag 24. Okt. geöffnet.

Am 09. Dezember starten wir wieder in die Wintersaison.
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www.raiffeisen-going.at

www.raiffeisen.at/soell-scheffau

Info bei: 
RB Going - Prok. Josef Hirzinger 
oder Rosalinde Schreder 
Tel. 05358/2078/520  

Obige sowie weitere interessante Immobilien per QR-Code abrufbar

sowie

Aktuelle Immobilienangebote

Söll:
Attraktives Baugrundstück in sehr ruhiger Sonnenlage 
mit freiem Blick auf die Hohe Salve
598 m² Grundfläche
Ein fertiger Einreichplan, 
Baubescheid und die komplette Ver-
messung sind im Kaufpreis 
inbegriffen.

KP. € 270.000,--

Sie möchten Ihr Haus oder Ihre Wohnung 
verkaufen oder vermieten?

In kürzester Zeit, zum bestmöglichsten Preis, 
dann sind Sie bei uns richtig.

Wir beraten Sie kompetent und professionell, 
sodass sowohl Sie als auch der Käufer bzw. Mieter 

zufrieden in die Zukunft blicken können.
Vereinbaren Sie mit uns ein 

persönliches Beratungsgespräch in der
Raiffeisenbank Söll-Scheffau oder bei Ihnen vor Ort.

Unsere aktuellen Immobilienangebote 
in Söll, Scheffau und nähere Umgebung finden Sie 

in den Schaufenstern der Raiffeisenbanken Söll u.Scheffau 
sowie auf unserer eigenen Homepage im Internet.

Söll:
2 sehr schöne und sonnige Grundstücke
in sonniger Hanglage mit 
wunderbarem  Panoramablick
Grundstück 1 - 586m2 (Bauland) 
Grundstück 2 - 884m2

Gesamtgfl. (Bauland und Freiland)

KP. auf Anfrage

Söll:
Gemütliche, kleine, komplett möblierte Mietwoh-
nung mit Balkon in ruhiger Sonnenlage
ca. 55m² Wfl., ca. 40m² Gartenfläche,  1 SZ, offenes Wohnen/Essen/Kochen,
Autofreistellplatz, Kellerraum;
MM. € 550,-- + BK. ca. € 170,--/Monat, Stromkosten extra,
Kaution € 3 MM. € 1.650,--

Ein besonderer Glückstag zu  Bach Nr. 13:  Am 13. September konnte
“die gute Seele des Hauses” Frau Gertraud Eisenmann in bewunders-
werter Verfassung ihren 90. Geburtstag feiern, zu dem Pfarrer Adam
Zasada und Bgm. Alois Horngacher mit Glückwünschen und obligatem
Ehrengeschenk die Aufwartung machten. 
Die Großfamilie beim “Schattwald” weiß es sehr zu schätzen, was sie
an ihrer lieben Mam, Oma und Uroma hat. Neben umsichtiger Fürsorge
für die Familie hat sie sich über Jahrzehnte als überaus gute Gastgeberin
für viele Stammgäste zu geben gewusst. Akzente gratuliert herzlichst.

Herzlichen Glückwunsch
zum 90. Geburtstag



Danksagung
Wir danken herzlich allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten 
für die erwiesene Anteilnahme anlässlich des Heimganges unserer lieben Mam, Frau 

Katharina Schachner geb. Fuchs 
„Schwazer Mam“

Besonders danken wir: 
• Herrn Pfarrer Mag. Adam Zasada, den Ministranten und den Mesnerleuten für die feierliche Gestaltung des Seelengottesdienstes. 
• Dem Vorbeter Isidor Winkler
• Dem Kirchenchor und der Bundesmusikkapelle für die musikalische Umrahmung
• Hans Kaufmann für die Organisation
• Den Kasettl – Frauen für das ehrenvolle Geleit
• Dem Hausarzt Dr. Klaus Auer, dem Altenwohnheim Scheffau und dem Altenwohnheim Ebbs
• Den Partezettel-Austrägern

Wir danken für die vielen Blumen, Kerzen und Geldspenden, die Spenden zu Gunsten der Lengauerkapelle und die Messauszahlungen.
Weiters danken wir für die Anteilnahme durch Gedenkkerzen im Internet. Für die zahlreiche Teilnahme an der Beerdigung und dem Rosen-
kranz sagen wir ein herzliches „Vergelt´s Gott“.                                                                                                                Die Angehörigen 

Söller Akzente 20

Für die große Anteilnahme anlässlich des Heimgangs unseres lieben Herrn

Adolf Waldauf * 25.06.1934                  + 18.08.2016

bedanken wir uns herzlichst bei allen Verwandten, Nachbarn und Freunden, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf so vielfältige und liebevolle Weise zum Ausdruck gebracht
haben.

Unser besonderer Dank gilt: 
• Herrn Pfarrer Mag. Adam Zasada, den Ministranten und den Mesnerleuten für die feierliche Gestaltung des Seelengottesdienstes,
• dem Vorbeter Alois Sillaber und Sepp Mitterer für die ergreifenden Worte
• Unserer Hausärztin Dr. Gabriele Prennschütz/Schützenau und ihrem Team für die hervorragende ärztliche Betreuung sowie der Intensiv-

station des BKH Kufsteins 
• dem Sozialsprengel Söllandl für die tatkräftige Unterstützung und Hilfestellung
• der Bundesmusikkapelle Söll und dem Kirchenchor für die musikalische Umrahmung
• der Fa. Bestattung Zöttl für die organisatorische Trauerhilfe
DANKE für die überaus zahlreiche Teilnahme am Rosenkranz und an der Beerdigung, ebenso für die vielen Kranz-, Blumen-, Kerzen-, Meß-
und Geldspenden sowie die mündlichen und schriftlichen Zeichen der Anteilnahme.

Söll am 10.09.2016                                                                                                                                    Die Trauerfamilie

Danke f�r ein stilles Gebet, f�r eine st�mme Umar
ung, f�r das t�östliche Wor�, gesprochen oder geschrieben, 
f�r einen Händedr�ck, wenn die Wor�e fehlten, und f�r alle Zeichen der Liebe, Freundschast und Verbundenheit

Danksagung

Wir danken herzlichst für die große Anteilnahme und die vielen Zeichen der Verbundenheit beim Abschied
von unserem lieben Tati, Opa, Uropa, Bruder, Schwager, Onkel, Göd, Herrn

Koch Ludwig
Unser besonderer Dank gilt:

• Seiner langjährigen Hausärztin Dr. Gabi Prennschütz sowie der Dialysestation Kufstein z.H.Dr. Reinstadler
• Herrn Pfarrer Mag. Adam Zasada für die schöne Gestaltung des Trauergottesdienstes
• Der Bundesmusikkapelle, der Hoagaschtmusik, den Organisten Werner Reidinger für die musikalische Umrahmung
• Für alle Blumen- und Kerzenspenden, den persönlichen Beileidschreiben, für die einfühlsame Anteilnahme und den Einträgen im Internet.
• der Trauerhilfe Linser für den hilfreichen Beistand.

Söll, im August 2016                                                                                                                                                        Die Trauerfamilie                      
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“Fahrt ins Blaue” - Sprengelausflug 2016

Am 15. September waren Mitarbeiter/innen, Essen-auf-Räder Fahrer und Funktionäre zur traditionellen “Fahrt ins
Blaue” geladen. Wie alle Jahre hatte die Fam. Mauracher wieder gratis einen stattlichen Bus zur Verfügung gestellt
und die Sprengelfamilie” zunächst ins Tiroler Höfemuseum kutschiert. Nach delikater Stärkung mit Kuchen und
Kaffee (im Rohrerhof)  wurde das weite Gelände mit den interessanten Altgebäuden ausgiebig erkundet, ein reger
Gedankenaustausch betrieben und das obligate Erinnerungsfoto gemacht. 
Mit großartigem Abendessen im Gasthof Oberstegen ließ man den schönen Ausflug ausklingen, für den GF Bärbl
Hauser die organisatorische Vorbereitung leistete und Obmann Sepp Zott bei seinem Grußwort den Dank für die
geleistete Arbeit im abgelaufenen Jahr zum Ausdruck brachte.

Wir g�at�lieren

Herrn
Florian Wiefler

zur bestandenen 
Meisterprüfung
für Mechatronic

Herzlichen Glückwunsch
von deinen Eltern
und Geschwistern

PV SÖLL AUF DER MELCHALM
Am 16. August machten 29 Mitglieder eine schöne
Wanderung auf die Melchalm bei Rettenschöß. Wieder
einmal hat der liebe Herrgott mit Postkartenwetter auf-
gewartet . Auf der Alm verwöhnten Maridl und Heis die
PV - Ortsgruppe mit Jause,  Kracherl sowie mit Kuchen                       

und Kaffee. Für die Bewirtung wird recht      
herzlich 

gedankt .

BSVT-Bezirkstreffen mit
Hilfsmittel-Ausstellung

in Wörgl 
Termin: Mittwoch, 5.10.2016
Uhrzeit: 14:00 bis 17:00 Uhr 
Ort: Seniorenheim Wörgl,  
Fritz Atzl-Str. 10, 6300 Wörgl 

Kommen Sie vorbei und 
informieren Sie sich 

kostenlos!

Wenn die Sehkrast nach-
lässt, sind wir f�r Sie da!

7.- 9. Okt.2016

Das Highlight im Oktober



Ehrung am 04.08.2016
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5 Jahre Söll
Familie Feldhoff Carmen und Ste-
fan mit Marie und Jule
Untergebracht bei Eva Solderer

Familie Soick Anke und Markus
mit Finn und Ulf
Untergebracht bei Hotel Hexenalm

Familie Dugo Frattini Stafania und
Alessandro mit Elena
Untergebracht bei Residenz Theresa

Frau Wehnert Wilma
Untergebracht bei Familie Astner

Herr Punnett Keith
Untergebracht bei Hotel Feichter

Familie Dutter Elke und Robert mit
Emma
Untergebracht bei Hotel Hexenalm

Familie Schilling Heike und Rainer
mit Alina
Untergebracht bei Hotel Hexenalm

Frau Munke Annett
Untergebracht bei Eva Solderer

Frau Schulz Angelika
Untergebracht bei Appartement Koch

Herr Schulz Carsten
Untergebracht bei Appartement Koch

Frau ten Haven Mette und Jur
Untergerbacht bei Franzlhof

Fam. Robinson Looker Alexandra
und Robert mit Lauren und Oliver
Untergebracht bei Aparthotel Bergland

Frau Schober Julia
Untergebracht bei Gasthof Badhaus

Fam. Keseberg Cordula und Gerd
Untergebracht bei Brigitte Faistenauer

Herr Menacher Marcel
Untergebracht bei Bauernhof Erlach

Frau Schot Cindy
Untergebr. bei Gasthof Christophorus 

Herr Werner Donner
Untergebracht bei Eva Solderer

10 Jahre Söll 
Herr Paulußen Jean
Untergebracht bei Hotel Feldwebel

Herr Mühlenkord Tim
Untergebracht bei Gasthof Badhaus

Frau Punnett Aimee
Untergebracht bei Hotel Feichter

Familie Schlemmer Stephanie und
Andreas mit Lukas und Philipp
Untergebr. bei Hotel Pension Konrad

Fam. Wehnert Elisabeth und Gerd
Untergebracht bei Familie Astner

Frau v. Lankveld Godelieve
Untergebracht bei Haus Mitterer

Herr Leder Andreas
Untergebracht bei Gasthof Badhaus

Familie Teusl Ulrike und Gerald 
mit Sebastian und Rebecca
Untergebracht bei Hotel Hexenalm

Herr Parusel Raphael
Untergebracht bei Resi Eisenmann

Herr Schober Michael
Untergebracht bei Gasthof Badhaus

Herr Magerl Dominik
Untergebracht bei Bauernhof Erlach

Herr Poteczin Daniel
Untergebr. bei Appartements Maier

Frau Verheyen Jenny und Herr Joly
Servatius
Untergebracht bei Gästehaus Sillaber

Familie Trautner Sonja und Karl-
heinz mit Leonie und Julian
Untergebracht bei Hotel Hexenalm

15 Jahre Söll
Herr Schmidt Tobias
Untergebracht bei Haus Mitterer

Familie Mühlenkord Martina und
Thomas
Untergebracht bei Gasthof Badhaus

Frau Leemput Elvira
Untergebracht bei Gasthof Badhaus

Frau Vreeswijk Elvira
Untergebracht bei Gasthof Badhaus

Frau Bunyan Dorothy
Untergebracht bei Gasthof Christophorus

Dank und Anerkennung unseren treuen Gästen

Mit Freude geben Tourismusverband und Vermieter bekannt, dass zahlreiche Stammgäste wieder ein rundes Urlaubs
jubiläum feiern und anlässlich von Ehrungen am • 03.08.2016 • 10.08.2016 • 18.08.2016 • 24.08.2016 •
31.08.2016 die gebührenden Urkunden und Ehrungsgeschenke überreicht bekamen.

Ehrung am 31.08.2016 Ehrung am 10.08.2016

Nächtigungszahlen
August 2016

16   106.555   
15   102.620

16     54.589
15     51.234

16     43.207 
15     41.472

16     75.728
15     69.474

16   280.079
15   264.800

Ellmau
+ 3,7%

Going
+ 6,6%

Scheffau
+ 4,0%

Söll
+ 9,1%

Gesamt
+ 5,7%

Alle Angaben ohne Gewähr



BESUCHERREKORD
BEIM DORFFEST
Der Wettergott hat die umfangrei-
chen Vorbereitungsarbeiten des
Dorffestvereins und der 15 Söller
Vereinen mit Kaiserwetter belohnt.

********
Über 1.000 Besucher mehr als 2015
waren neugierig auf das neue Dorf-
festkonzept des Söller Dorffest Ver-
anstaltungsvereins und das neue
Speisenangebot in der Genussmeile.
Die 3 Meilen (Genussmeile, Traditi-
onsmeile und Partymeile) haben die
Erwartungen der Gäste aus Nah und
Fern mehr als erfüllt. 

********
Über 3.000 zahlende Besucher am
Abend und fast 1.600 freie Eintritte
am Nachmittag ergeben mehr
4.600 Besucher – so viele wie schon
lange nicht mehr.

********
Auch bei der Kinderspielerallye ist
die Teilnehmeranzahl um 28% oder
49 Kinder auf gesamt 223 ange-
wachsen. ©dfv_thw

Optimiertes Dorffest-
konzept hat überzeugt
Einheimische und Feriengäste waren
begeistert vom Musikangebot. 
Die BMK Söll eröffnete das Söller
Dorffest mit einem Platzkonzert in
der Traditionsmeile. Daran anschlie-
ßend zeigten die Plattler-Kinder des
Trachtenvereins ihr Können auf der
Hauptbühnen und ab 20:00 Uhr
brachten dann d’Rieder Musikanten
bayrische Volksfeststimmung nach
Söll.
In der sehr gut besuchten Genuss

meile unterhielten die Evergreens die
Gäste mit Hits aus den 60iger –
80iger-Jahren.

Aus Rücksicht auf die Anrainer
wurde die Partymeile wurde von
einem DJ zentral beschallt. Pünktlich
um 02:00 Uhr war „Musik-aus“.

********
Das Söller Dorffest 2016 war ein
friedliches und freundliches MITEI-
NANDER - die Polizei musste nicht
einschreiten und auch das Rote
Kreuz musste keine schwerwiegen-
den Verletzungen behandeln.

Nach dem Dorffest ist
vor dem Dorffest
Für das 37. Söller Dorffest am
12.08.2017 gibt es sicher noch ei-
nige Dinge zu verbessern. 
Die Söller Vereine und der Dorffest-
verein als Veranstalter werden sich
weiter Gedanken machen, um das
Söller Dorffest für Einheimische und
Gäste noch attraktiver zu gestalten
und versuchen, für alle Besucher ein
passendes Angebot zu finden.©thw

20 Jahre Söll 
Herr Leemput Jesse
Untergebracht bei Gasthof Badhaus

Herr Bollen Jonas
Untergebracht bei Maria Reiter

Familie Leemput Ineke und Rini
Untergebracht bei Gasthof Badhaus

Frau Magerl Marlene
Untergebracht bei Bauernhof Erlach

Frau Bortini Daniela und Lombardi
Riccardo  Untergebr. bei Haus Sonneck

25 Jahre Söll 
Herr v. Lankveld Jos
Untergebracht bei Haus Mitterer

Frau Magerl Katharina
Untergebracht bei Bauernhof Erlach

Familie Schot Marja und Henk
Untergebracht bei Gasthof Christophorus

Frau Hergnröder Marion
Untergebracht bei Eva Solderer

30 Jahre Söll

Fam. Wienold Kreszenz und Siegfried
Untergebracht bei Haus Leps

Herr Magerl Klaus
Untergebracht im Bauernhof Erlach

Familie Larsson Bodil und John
Untergebracht bei Vroni Eisenmann

35 Jahre Söll 
Frau Van Dyk Wilhelmina
Untergebracht bei Eva Solderer

Herr Van Dyk Gert
Untergebracht bei Eva Solderer

40 Jahre Söll 
Familie Hubert Gerry und Henk
Untergebracht bei Antonia Mayerl

Familie Huck Anni und Heinrich
Untergebracht bei Haus Mitterer

45 Jahre Söll 
Frau Magerl Susanne
Untergebracht bei Bauernhof Erlach

50 Jahre Söll 
Herr Schäfer Kurz
Untergebracht bei Niederacher Joh.
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Ehrung am 18.08.2016

Söller Dorffest´16 - eine kleine Nachlese




